
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.01.2023 (11:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FC Haunstetten : TSV 1847 Schwaben Augsburg 
Montag, 23.01.2023, 20:00 Uhr

Köbler bleibt gegen den TSV 1847 Schwaben Augsburg 
ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des FC Haunstetten in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2
Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV 1847 Schwaben Augsburg
durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 10. Saisonspiel mussten
die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Köbler / Weklak gegen Hamann / Eller. Fleischer / Lorenz hatten ihre Gegner Kohlert /
Stowasser beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Lieber / Tuffentsammer bei ihrem 3:1 gegen Geisslinger / Scheel doch überlegen.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Kaum Chancen ließ Stefan Köbler nachfolgend
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Oliver Hamann. Einen Punkt für die Mannschaft vor
Augen gab Mathias Weklak bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Walter Kohlert noch ab und
quittierte ein 2:3. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 40
Ballwechseln endete. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Thomas Fleischer hatte gegen Reinhard Eller beim 9:11, 9:
11, 3:11 kaum eine Chance. Es war ein langes Spiel, bis Edith Lorenz ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Dieter Stowasser quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die
Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Recht kurzen Prozess machte hingegen Max Lieber beim 11:6, 11:3, 12:10
mit Patrick Scheel. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Gerhard Tuffentsammer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Stefan Köbler anschließend gegen Walter Kohlert. Das war ein souveräner Sieg. Es dauerte
eine Weile, bis Mathias Weklak sein 3:2 gegen Oliver Hamann unter Dach und Fach hatte. Thomas
Fleischer verpasste es dann indes mit einem 1:3 gegen Dieter Stowasser, einen Punkt für sein Team
zu erspielen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Edith Lorenz holte daraufhin
hingegen mit einem 11:8, 10:12, 11:7, 11:3 gegen Reinhard Eller einen Punkt für ihr Team. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der FC Haunstetten nun ein Punkteverhältnis von 14:6 auf dem Konto,
während der TSV 1847 Schwaben Augsburg nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:17
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen die TT Augsburg SG II (FC Haunstetten) bzw. gegen den SSV Bobingen II
(TSV 1847 Schwaben Augsburg).



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.01.2023 (11:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 FC Haunstetten

Doppel: Köbler / Weklak 1:0, Fleischer / Lorenz 1:0, Lieber / Tuffentsammer 1:0 
Einzel: S. Köbler 2:0, M. Weklak 1:1, T. Fleischer 0:2, E. Lorenz 1:1, M. Lieber 1:0, G.
Tuffentsammer 1:0 

 TSV 1847 Schwaben Augsburg
Doppel: Kohlert / Stowasser 0:1, Hamann / Eller 0:1, Geisslinger / Scheel 0:1 
Einzel: W. Kohlert 1:1, O. Hamann 0:2, D. Stowasser 2:0, R. Eller 1:1, W. Geisslinger 0:1, P. Scheel
0:1


